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ORGANISATION & ABLAUF

Mit drei Dummies das Haaland-Dreieck um den 11m-Punkt aufstellen. Je ein Starthütchen 
für die Schützen und die Außenspieler, Zielzonen im Tor markieren, ausreichend Bälle am 
Start der Schützen.

1.	 Pass nach außen zum Außenspieler.

2.	 Dribbling zur Grundlinie und paaralleles abgestimmtes Freilaufen des Schützen.

3.	 Variante 1: Sprint kurz – Rückpass in den Fuß und Torschuss mit rechts in kurze 
Ecke.

4.	 Variante 2: Lauf auf den hinteren Dummy zu – Finte und Sprint durch die beiden 
Dummies ins Zentrum– Zuspiel und Torschuss

5.	 Variante 3: Lauf auf den vorderen Dummy zu – Finte und Sprint zur blinden Seite – 
Pass an den Dummies vorbei und Torschuss mit rechts oder links 

COACHING-PUNKTE

•	 Deutlicher Tempowechsel unmittelbar nach dem Richtungswechsel.

•	 Blickkontakt zum Passgeber aufrechterhalten.

•	 Die Schussbewegung stets finalisieren, also deutlich vor dem Standbein landen.

Das Haaland-Dreieck – Torschuss auf Zielzonen
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Auf Höhe des Abstandskreises mit zwei Dummies die Abseitslinie markieren und dort 
jeweils einen Stürmer positionieren. Mit drei Hütchen ein Auftaktdreieck bilden und mit 
je zwei Mittelfeldspielern besetzen. Mittig einen Dummy als symbolischen 6er aufstellen. 
Ein Torhüter ins Tor, ggf. mit Ersatzgoalie. Ausreichend Bälle an Position A.

1.	 A passt zu B, der den zurück zu A spielt.

2.	 Es folgt ein Wandspiel zwischen A und C.

3.	 Im richtigen Augenblick kommen die Stürmer entgegen.

4.	 A passt zu einem der Stürmer, hier D.

5.	 Der Angespielte dreht mit dem ersten Kontakt auf und spielt diagonal durch die 
Schnittstelle zu seinem Sturmpartner.

6.	 Dieser nimmt den Ball in Richtung Tor mit und schließt ab. Alternative: Direkter 
Torabschluss.

7.	 Dann erfolgt ein Wechsel der beiden Stürmer zu den Mittelfeldspielern und die 
beiden äußeren Mittelfeldspieler werden zu Stürmern. Der mittlere Passgeber 
wechselt mit seinem Partner. 

COACHING-PUNKTE

•	 Gutes Timing der Stürmer beim Freilaufen.

•	 Präziser Pass in den Lauf des Stürmers.

Diagonalpass des Stürmers mit Auftaktdreieck und Torhüter



104 www.ifj96.de

DIE TORSCHUSS-MATRIX

ORGANISATION & ABLAUF

Drei Dummies an der Strafraumgrenze plus zwei zusätzliche Dummies als Orientierung 
wie abgebildet aufstellen. Zwei Passgeber mit Bällen davor, sowie zwei Angreifer mit 
einigem Abstand und zwei Gegenspieler vor den Dummies positionieren. Ein Starthütchen 
für zwei Außenspieler außen auf Höhe der Angreifer aufstellen. Ein Torhüter im Tor.

1.	 A passt diagonal in den Fuß von B, der den Ball tropfen lässt und unmittelbar im 
Bogen zum mittleren Dummy sprintet. Dabei wird er von einem Gegenspieler 
verfolgt.

2.	 Er bricht seinen Laufweg ab und bietet sich stattdessen im Rücken des Verteidigers 
für einen Diagonalpass von A an. Nötigenfalls führt B noch eine weitere 
Richtungsänderung durch, um den Gegenspieler abzuschütteln.

3.	 A nimmt den Ball zur Seite mit und passt nach kurzen Dribbling in den Lauf des 
Außenspieler D, der den Ball in Richtung Grundlinie mitnimmt und den Blickkontakt 
zum Stürmer hält.

4.	 D passt scharf in den Lauf von B, der möglichst direkt abschließt. 

5.	 Der Verteidiger schließt sich bei Position A, der Torschütze bei C und der Passgeber 
bei Position B an. Die Außenspieler bleiben außen. 

Lauffinten für ein flaches Zuspiel von außen mit Torwart
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Zwei Stürmer gegen zwei Abwehrspieler plus drei Zuspieler im Raum dahinter. Ein 
zusätzlichen Verteidiger als aktiven Gegner zentral positionieren. A als Startspieler mit Bällen. 
Ein Torhüter im Tor. Zusätzlich weitere Stürmer- und Verteidigerpaare seitlich positionieren. 

1.	 Die drei Zuspieler passen sich den Ball gegen einen aktiven Gegner (6er) mehrmals 
hin und her und beobachten dabei die Stürmer aufmerksam.

2.	 D und E werden von je einem Abwehrspieler gedeckt und fordern den Ball 
von einem der drei Passgeber. Sie setzen Lauffinten ein und suchen eine gute 
Gelegenheit für einen Sprint in den Strafraum. 

3.	 Hier lässt D das Anspiel in den Fuß auf C tropfen und läuft sich dann im Bogen frei.

4.	 C passt diagonal in den Lauf von E, der den Ball mit dem ersten Kontakt mitnimmt, 
abschirmt und zu seinem Sturmpartner passt, der direkt flach und präzise abschließt.

5.	 Neustart über B. 

VARIATIONEN

•	 E darf auch selbst direkt oder mit dem zweiten Kontakt zum Abschluss kommen.

•	 Ein Stürmer muss den Ball zunächst tropfen lassen, bevor die Tiefe attackiert 
werden darf. 

Passfolge im 3 gegen 1 plus 2 gegen 2
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In einer Spielhälfte zwei Großtore aufstellen und mit Torhütern besetzen. Zwei 
Abwehrspieler A und B agieren am ersten Hütchen, Angreifer C und D starten außen vom 
zweiten Hütchen sowie E, der abwechselnd 9er und erster Störspieler spielt. Rot greift 
von rechts nach links und Grün von links nach rechts an.

1.	 Abstoß oder Abwurf des Torhüters auf A oder B (rot).

2.	 A passt diagonal tief zum 9er E.

3.	 C sprintet zum Klatschball von E und passt direkt in den Lauf von D.

4.	 D dribbelt in Richtung Tor, wodurch eine 3 gegen 2-Situation entsteht, die mit einem 
Torschuss abgeschlossen werden sollte. 

ALTERNATIV

•	 C und E überwinden den Gegner mittels eines Doppelpasses.

•	 E hinterläuft C oder D. 

COACHING-PUNKTE

•	 Die Abwehrspieler möglichst weit auseinanderziehen oder isolieren.

•	 Überzahl schaffen und erfolgreich ausspielen.

•	 Last-Second-Pässe spielen.

•	 Abseits vermeiden, nicht zu früh in die Tiefe starten.

2 gegen 1 plus 3 gegen 2 (Phase A)
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Peter Schreiner -Trainer, Autor und Referent

Peter Schreiner ist ein weltweit gefragter Referent und Trainerausbilder mit über 200 
Auftritten in 28 Ländern auf nationalen und internationalen Fortbildungsveranstaltungen 
und Kongressen, unter anderem für DFB, BDFL, AEFCA und in China, Dubai, Brasilien, 
Chile, Mexiko, Kolumbien, Schweden, Dänemark, Slowakei, Belgien.

In den letzten Jahren hat er sich sehr intensiv mit dem Thema „Torschuss-Training im 
Fußball“ in Theorie und Praxis beschäftigt und dazu viel beachtetet Vorträge und 
Praxisdemonstrationen bei A- und Pro-Lizenz-Ausbildungs-Lehrgängen, sowie auf 
Kongressen gehalten.

Als Trainer (UEFA A-Lizenz) war Peter Schreiner 
unter anderem bei der U19 Schalke 04 tätig. 
Basierend auf seiner Erfahrung als Koordinator 
der Jugendabteilung von Schalke 04 und der 
Organisation zahlreicher Fußballschulen, eine 
Idee, die er Anfang der 90er Jahre aus den USA 
nach Deutschland brachte, gründete er 1996 
schließlich das Institut für Jugendfußball (IFJ96).

Als Autor veröffentlichte Peter Schreiner zahlreiche 
Fußballfachbücher die in über 5 Sprachen übersetzt 
worden sind, darunter „Die Kunst des Angriffsfußballs“, 
„Fußball – Perfekte Ballbeherrschung“ und 
„Koordinationstraining Fußball“.
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Peter Schreiner bei seinen  weltweiten Vorträgen zum Thema - 
Individual-Training für Stürmer

Im Oktober 2019 fand das 40. Symposium der AEFCA (europäische Trainervereinigung) in 
Warschau statt.  Erster Referent war Peter Schreiner. 

Sein Thema: „Individual-Training für Stürmer“ (Analyse von 1500 Toren der Top-Torjäger 
Europas und Konsequenzen für ein effektives Individualtraining).  Peter Schreiners 
Vortrag fand große Anerkennung und brachte ihm Einladung in sechs Länder, um seine 
Ideen zum Torschusstraining zu präsentieren.

UEFA PRO-UEFA A Fortbildungs-Seminar in Portoroz (Slowenien)

Am 11. und 12. Januar 2020 war Peter Schreiner Präsenter auf dem jährlichen UEFA PRO-
UEFA A Fortbildungs-Seminar in Portoroz (Slowenien) mit 450 Trainern Themen seiner 
Vorträge: Dynamischer Offensiv-Fußball und Individual-Training Stürmer!

40. Symposium der AEFCA (europäische Trainervereinigung) in Warschau 
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Mehr als 220 Trainer aus 5 Ländern kamen nach Bratislava zum Seminar der Slowakischen 
Fußballtrainer-Vereinigung.

Praxis-Demonstration zum Torschuss-Training: Am Nachmittag präsentierte Peter 
Schreiner Trainingsformen (Übungsformen und Wettkämpfe) zum Torschuss mit der U17 
von ŠK Slovan Bratislava.

BDFL Nordrhein - Duisburg-Wedau 18.11.2019

Peter Schreiner beim BDFL Nordrhein mit dem Thema: Detailcoaching im Torschusstraining 
- Verbesserung der Handlungsschnelligkeit und Präzision von Stürmern.
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Peter Schreiner mit Aturo Sala (Präsident des chilenischen Fußballverbandes)

Zu den Fachgebieten von Peter Schreiner zählen:

•	 Torschuss-Training (u.a. Individualtraining für Stürmer)

•	 Trainingsformen zum Angriffsfußball (Schnittstellenball, One-Touch-Übungen)

•	 Kinder und Jugendfußball

•	 Koordinationstraining

•	 Entwicklung der Spielintelligenz durch FUNino

Als Produzent konnte er schon früh namenhafte Gesichter aus dem Fußball für seine 
Projekte gewinnen, darunter Norbert Elgert, Peter Hyballa, Horst Wein, Ralf Peter, Sven 
Hübscher, Matthias Nowak und Steven Turek, immer mit dem Ziel vor Augen, moderne 
Trainingsideen und Philosophien für die breite Masse der Trainer zugänglich zu machen. 
So wurde das IFJ96 zu einem der führenden Anbieter von Fußball-Trainingsmedien und 
viele Publikationen zu Standardwerken im Jugendfußball.

Peter Schreiner ist auch Organisator des „Derbystar Jugend- und Amateurtrainer 
Kongresses“ und Mitbegründer von „easy Sports-Software“.
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